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  Georg Wösstermayr, Burger vnd 
      Pflassterer alhier, hat das Pflasster 
    im Hoff alten Preuhaus, so wegen 

  Einlögung der Bleyrohr an drey vnder- 
  schidlichen Orthen aufgerissen worden, in 
  9 Claffter widerumb zuege- 
  pflasstert, trifft sein Verdienst 
  ab ieder Claffter 10 kr., dann 

 
  104 28  

 
[fol. 143v] 

 
  ainem Handlanger 2 Taglohn, 
  ieden Tag 10 kr., thuet 20 kr., zu- 

Prun-    samen Inhalt Scheins den 7. Aprill  
werkh    1685 bezahlt     fl.      1 50  

 
Balthasar Gassner v. Sall 
  lifert zum Ambt 58½ Claffter 
  Veichten Sudtholz vnd erhebt 
  desswegen vermög Scheins den 
  7. Aprill  1685    fl.    43 52   4 

Veichtenholz 
Mess- vnd Anrichtgelt   fl.      3  24   6 
 
Michl Prunthaller, Maurermaister, 
  vnd dessen Gsölln haben das Pflasster 
  von der Schier an bis ans Wasser- 
  grändl, alwo die bleyen Rohr im 
  alten Preuhaus eingelögt worden, 
  dann im Malzthennen die Haubt- 
  meyer gegen dem ersten Prunchar 
  durchgebrochen, auch das Pflasster im 
  gemelten Malzthennen bis an die 
  Waiggen aufgehebt, desgleichen 
  auch im Neupau zue zue Einlög- 
  ung der pleuen Rohr das Pflasster 

 
    19 47   2 

 
[fol. 144r] 

  von der Schier bis ans Wasserpfändl 
  vnd gegen den stamen Wassergrandt 
  erhebt vnd als dan das aufgehebte 

Prunwerkh   Pflasster nach eingelögt obuermelten 
  bleyen Rohrn allenthalben wider- 
  umben zuegemacht, warmit 

{


